
Rat beschließt Bauturbo:
Das ist damit möglich
SALZGITTER . Die Bundesregie-
rung hat im Oktober 2025 die Än-
derung des Baugesetzbuches be-
schlossen. Mit dieser Änderung ist
der sogenannte Bauturbo zur ein-
facheren Genehmigung von
Wohnbauvorhaben rechtskräftig
geworden. Die Stadt Salzgitter hat
dazu einen Handlungsleitfaden er-
arbeitet, der durch den Rat be-
schlossen wurde.

Der bildet die städtebaulichen
Leitvorstellungen und Anwen-
dungsregelungen bei der An-
wendung des Bauturbos im
Stadtgebiet ab und ist bei ent-
sprechenden Vorhaben anzu-
wenden. Er enthält allgemein
gültige Leitlinien, Hinweise zur
Zulässigkeit und zu möglichen
Einschränkungen, erläutert die
Zustimmungsfristen und schafft
Transparenz für das Verfahren.

Die wesentlichen Kernaussa-
gen sind dabei: Kein Bau-Turbo,
wenn eine öffentliche Erschlie-

ßung erforderlich wird, wenn mit
erheblichen Umweltauswirkun-
gen zu rechnen ist. Eine Anwen-
dung ist nicht möglich in Gewer-
be-, Industrie- und Sondergebie-
ten, die maximale Flächengröße
für die Anwendung beschränkt
sich auf 10.000 Quadratmeter (1
Hektar). Im Außenbereich ist der
Bauturbo nur im Zusammenhang
mit bestehenden Siedlungsberei-
chen möglich, es gilt ein beson-
derer Schutz der Ortsränder und
Schutz des Außenbereichs vor
Zersiedelung.

Der Leitfaden ist auf der Inter-
netseite der Stadt Salzgitter ein-
sehbar unter www.salzgitter.de/
bauturbo. Wer ein Bauvorhaben
über den Bauturbo abwickeln
will, sollte sich im Rathaus bera-
ten lassen. Termine werden über
das Fachgebiet Bauordnung ver-
gebe unter Tel. (05341) 8393645
oder per E-Mail an:
bauordnung@stadt.salzgitter.de.

AWO und Lukas-Werk
bündeln ihre Kräfte
Kooperation in der Suchthilfe soll Menschen den Weg in die Rehabilitation erleichtern

SALZGITTER. Zwei der wich-
tigsten Akteure der Suchthilfe
in Salzgitter rücken enger zu-
sammen: Die AWO-Salto
Suchthilfe des Bezirksverban-
des Braunschweig und das Lu-
kas-Werk kooperieren im Be-
reich der Ambulanten Medizini-
schen Rehabilitation bei Ab-
hängigkeitserkrankungen. Ziel
ist es, Betroffenen den Zugang
zu einer qualifizierten Rehabili-
tation einfacher, schneller und
wohnortnah zu ermöglichen.

NURWENIGE GEHMINUTEN
LIEGEN DAZWISCHEN

Genau an diesem Punkt setzt
die neue Zusammenarbeit der
beiden Einrichtungen an. Zwi-
schen dem Beratungsangebot
der AWO-Salto Suchthilfe in der
Berliner Straße und dem Stand-
ort des Lukas-Werks liegen nur
wenige Gehminuten. „Gerade
in der Suchthilfe sind kurze We-
ge entscheidend“, sagt Sucht-
berater Jens John von der AWO.
Er zeigt die Berliner Straße ent-
lang in Richtung Lukas-Werk:
„Es ist im wahrsten Sinne des
Wortes nur ein Katzensprung.
Für viele Menschen ist bereits
der erste Schritt, Hilfe anzuneh-
men, eine große Hürde. Wenn
anschließend ohne Umwege an
die passende Rehabilitation ver-
mittelt werden kann, erhöht
das die Chancen, dass dieser
Weg auch tatsächlich gegan-
gen wird.“

Die Ambulante Medizinische
Rehabilitation richtet sich an
Menschen mit Alkohol-, Medi-
kamenten- oder Drogenabhän-

gigkeit, die ihre Behandlung in
ihrem gewohnten sozialen Um-
feld im Großraum Salzgitter ab-
solvieren möchten. „Durch die
enge Zusammenarbeit sollen
Beratung, Antragstellung, Re-
habilitation und Nachsorge
künftig noch besser ineinander-
greifen”, erklärt Suchtthera-
peutin Stefanie Bischoff vom

Lukas-Werk Wolfenbüttel. Spe-
ziell dafür wurden Räume in Le-
benstedt angemietet. „Nie-
mand sollte lange nach der rich-
tigen Unterstützung suchen
müssen“, betont Jens John.
„Wenn sich Einrichtungen er-
gänzen, stattnebeneinander zu
arbeiten, profitieren vor allem
die Menschen, die unsere Hilfe

benötigen.“
Mit der Kooperation wollen

AWO und Lukas-Werk die
Suchthilfe in Salzgitter weiter
stärken. Die räumliche Nähe
der beiden Einrichtungen
schafft dafür ideale Vorausset-
zungen: Beratung, Rehabilita-
tion und Begleitung können
künftig noch enger miteinan-

der verzahnt werden – unkom-
pliziert, wohnortnah und mit
dem gemeinsamen Ziel, Men-
schen auf ihrem Weg in ein
suchtfreies Leben bestmöglich
zu unterstützen. Die AWO-Sal-
to Suchthilfe Salzgitter ist unter
Tel. (05351) 1885975 zu errei-
chen, das Lukas-Werk unter
(05331) 85860.

Arbeiten künftig Hand in Hand: Suchtberater Jens John von der AWO-Salto Suchthilfe, Suchttherapeutin Stefanie Bischoff vom Lukas-
Werk Wolfenbüttel, Suchberaterinnen Lisa Reinecke und Martin Lawrenz freuen sich über die Kooperation. Foto: Privat
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